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Anlage 5 – Lieferung auf der letzten Meile 
(Erl. des MID vom 1. Juni 2023 – 36.3-3-06511; EFRE-RL Mobilität in der jeweils geltenden Fassung) 

ZUM ERSTANTRAG / ÄNDERUNGSANTRAG 

1. Name / Kurzbezeichnung des Vorhabens (Transport von Lasten/ Erbringung von
Dienstleistungen/ Fahrzeugtyp)

2. Gegenstand der Förderung
Es handelt sich um eine investive Maßnahme gemäß Nr. 2.1.4 der Förderrichtlinie: 

Lastenrad 

Lastenpedelecs 

umweltfreundliches Kleinstfahrzeug 

Pendlerraum 

3. Lage des Vorhabens
Fördergebiet: Stadtgebiet 

Genaue Ortsbezeichnung, Adresse: 

4. Angaben zum Fördergegenstand 4.1
Allgemeine Angaben
Marke:

Modell: 

4.2 Technische Daten: 

Wichtiger Hinweis:  

Ein elektrisches Kleinstfahrzeug im Sinne dieser Förderung darf baubedingt nicht weniger als 6 km/h und 
nicht mehr als 20 km/h Höchstgeschwindigkeit aufweisen. Die Zuladung muss mindestens 20 Kilogramm 
betragen. 

Zugelassene Höchstgeschwindigkeit km/h 
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Höhe der Zuladung: 20kg – 39kg 

40kg – 80kg 

mehr als 80kg 

4.3 Einsatzhäufigkeit 

Einsatztage pro Jahr  24-47 Einsatztage pro Jahr

48-96 Einsatztage pro Jahr

mehr als 96 Einsatztage pro Jahr

5. Vergabe von Lieferaufträgen
Wichtiger Hinweis:  

Die einschlägigen Vergabevorschriften für die Vergabe von Lieferaufträgen sind zu beachten! 

6. Ermittlung der förderfähigen Gesamtausgaben
Wichtiger Hinweis: 

Für die Antragstellung sind je nach Sachlage 6.1(mehrere Fahrzeugtypen) oder 6.2  (Typgleichheit) aus-
zufüllen. 

6.1 förderfähige Gesamtausgaben bei mehreren Fahrzeugtypen 
Wichtiger Hinweis:  

Eine Förderung wird abweichend von VV/VV-Gk Nr. 1.1 zu § 44 LHO nur bewilligt, wenn die Zuwendung 
der Maßnahme gemäß Nr. 2.1.4 mindestens 1.500 Euro beträgt. Zubehör, welches zusätzliche Kosten 
verursacht, ist nicht förderfähig! Ausgenommen ist Zubehör, welches gemäß der Straßenverkehrs-
Zulassungs-Ordnung vorgeschrieben ist (Beleuchtung, Reflektorstreifen, Rückstrahler, Klingel), sowie 
notwendige Erweiterungen zur Vergrößerung der Transportkapazität.

(a) (b) 

Modell Anzahl Preis pro Ein-
zelstück 
Netto [EUR] 

MWSt [EUR] 
pro Einzel-
stück 

Preis pro Ein-
zelstück-
Brutto [EUR] 

Brutto [EUR] für 
das Modell (a)x(b) 

Gesamt: 
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6.2 Ermittlung der förderfähigen Gesamtausgaben bei Typgleichheit 
Wichtiger Hinweis:  

Eine Förderung wird abweichend von VV/VV-Gk Nr. 1.1 zu § 44 LHO nur bewilligt, wenn die Zuwendung 
der Maßnahme gemäß Nr. 2.1.4 mindestens 1.500 Euro beträgt.  Zubehör, welches zusätzliche Kosten 
verursacht, ist nicht förderfähig! Ausgenommen ist Zubehör, welches gemäß der Straßenverkehrs-
Zulassungs-Ordnung vorgeschrieben ist (Beleuchtung, Reflektorstreifen, Rückstrahler, Klingel), sowie 
notwendige Erweiterungen zur Vergrößerung der Transportkapazität.

(a) Anzahl der beschafften Fördergegenstände __________Stück 

Netto [EUR] MWSt [EUR] Brutto [EUR] 

(b) Kosten je Einheit 

Gesamtausgaben (a) x (b) 

6.3 Kosten für förderfähiges Zubehör 

Art des Zubehörs Anzahl Netto [EUR] MWSt [EUR] Brutto [EUR] 

Gesamt: 

6.4 Förderfähige Gesamtausgaben 

(6.1 oder 6.2 inklusive 6.3) 

Netto EUR 

MwSt EUR 

Brutto EUR 

7. Erklärungen des Antragstellers/der Antragstellerin
Es ist bekannt, dass eine Veräußerung oder Verpachtung des geförderten Gegenstands während

der Zweckbindungsfrist nicht zulässig ist und zu einer Rückforderung der Zuwendung führen kann.

Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben (einschließlich der Angaben in den Anlagen und

Unterlagen) werden versichert.

Es wird versichert, dass Änderungen zu den gemachten Angaben unverzüglich dem Landesver-

waltungsamt Sachsen-Anhalt mitgeteilt werden.

Es wird versichert, dass es sich bei den anzuschaffenden Fördergegenständen um serienmäßig

gefertigte Lastenräder sowie Lastenpedelecs handelt,

oder
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ein umweltfreundliches Kleinstfahrzeug im Sinne der Verordnung über die Teilnahme von Elektro-

kleinstfahrzeugen am Straßenverkehr (eKFV) handelt. 

 Es wird versichert, dass der geförderte Gegenstand überwiegend (mehr als die Hälfte der angege-

benen Nutzungstage) in Sachsen-Anhalt eingesetzt wird. 

 Es wird versichert, dass keine Mittel zur Deckung von förderunfähigem Zubehörkosten beantragt 

wird. 

 
 
 

Ort, Datum Stempel und Rechtsverbindliche Unterschrift / elektronische Signatur  

 

 

Personen- und Funktionsbezeichnungen in diesem Formular gelten ungeachtet ihres grammatikalischen 
Geschlechts als geschlechtsneutral. 
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